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Warum Fairtrade?

3

Armut und 
Benachteiligung
900 Millionen
Menschen leben von 
weniger als 1,90 $ 
pro Tag, die große
Mehrheit davon auf 
dem Land. Die 
meisten davon sind
weiblich. 

Foto: Marnix Foeken, Kenya
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Warum Fairtrade?
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Quelle: Euromonitor 2016



Warum Fairtrade?

Fairtrade ist ein wichtiger Baustein zur Erreichung der globalen 
Nachhaltigkeitsziele SDG´s. Diese Ziele stehen im Fokus:
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Warum Fairtrade?
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Unsere Mission: Wir bringen 
Produzent*innen und 
Konsument*innen zusammen.

Unsere Vision: Ein sicheres und 
selbstbestimmtes Leben für alle 
Menschen.

Fotos: 

Links: Kampagne Fairtrade Deutschland, Wolf 

Sondermann

Rechts: Kenya, Roger van Zaal



Entwicklung von Fairtrade
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Entwicklung von Fairtrade
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Ab 1964 ab 1975 ab 1992 ab 2002
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Entwicklung von Fairtrade
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Entwicklung von Fairtrade

Aktuelle Zahlen International (2020)
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Das Fairtrade-System
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Das Fairtrade-System
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Drei Produzentennetzwerke mit 1.880 Fairtrade-zertifizierten 
Produzentenorganisationen in 71 Ländern.
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Das Fairtrade-System
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Nationale Fairtrade-Organisationen und Marketingorganisationen in rund 
30 Ländern. Fairtrade ist das bekannteste Nachhaltigkeitssiegel weltweit.



Nationale Fairtrade-Organisationen und Marketingorganisationen in rund 
30 Ländern. Fairtrade ist das bekannteste Nachhaltigkeitssiegel weltweit.
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Das Fairtrade-System
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50%

Delegierte der Nationalen 
Fairtrade-Organisationen 
(wie z.B. TransFair e.V.)

50% 

Delegierte der 
Produzenten-Netzwerke 
aus dem globalen Süden

Entscheidungsfindung auf Systemebene
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Das Fairtrade-System
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• Unabhängige 
Zertifizierungsgesellschaft für 
Fairtrade-Organisationen in einer 
Produkt-Lieferkette.

• Stellt sicher, dass Produkte mit dem 
Fairtrade-Siegel nach den 
internationalen Fairtrade-Standards 
produziert und gehandelt werden. 

• Wichtigstes Kontrollinstrument ist 
die Durchführung und Auswertung von 
Inspektionen nach einheitlichen 
Verfahren. 



Das Fairtrade-System
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Das Fairtrade-System

Auswirkungen der Cov19-Pandemie für Produzent/innen

• Erschwerter Zugang zu Produktionsmaterialien aufgrund des 

Lockdowns.

• Anstieg der Produktionskosten.

• Mangel an Saisonarbeitskräften.

• Rückgang der Produktivität durch Distanzierungsmaßnahmen.

• Exportbehinderungen und unterbrochene Lieferketten. 

• Nachfragerückgänge in Konsumentenländern.

Fairtrade hat rund 15 Millionen Euro für Soforthilfe und Wiederaufbau aus 

eigenen Mitteln und mithilfe externer Geldgeber akquiriert, darunter das 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(BMZ)..
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Fairtrade Standards

19



Seite 21

Fairtrade Standards
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Ö
ko

lo
gi

e • Umweltschonender 
Anbau 

• Schutz natürlicher 
Ressourcen

• Verbot gefährlicher 
Pestizide

• Kein gentechnisch 
verändertes Saatgut

• Förderung des Bio-
Anbaus

Ö
ko

n
o
m

ie • Zahlung von festem 
Mindestpreis und 
Prämie 

• Verpflichtung zur 
Vorfinanzierung der 
Ernte

• Transparente 
Lieferkette (Waren-
und Geldfluss) 

• Faire 
Handelsbeziehungen

S
o
zi

al
es

• Organisation in 
demokratischen 
Gemeinschaften und 
Förderung 
gewerkschaftlicher 
Organisation.

• Geregelte 
Arbeitsbedingungen. 

• Verbot ausbeuterischer 
Kinderarbeit. 

• Förderung von Frauen 
in der Organisation.

+ Fairtrade-Prämie
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Anforderungen an Händler und Hersteller:

• Zahlung von festem Mindestpreis und 
Prämie. 

• Transparente Lieferkette (Waren- und 
Geldfluss). 

• Faire Handelsbeziehungen

Fairtrade Standards (Ökonomische 
Entwicklung)

Foto: Rosa Panggabean, FI. 

Indonesien_Gayo Megah Berseri Coop

22



Umwelt- und Klimaschutz im Fokus

Fairtrade Standards (Ökologische 
Entwicklung)

• Umweltschonender Anbau. 
• Schutz natürlicher Ressourcen. 
• Verbot gefährlicher Pestizide. 
• Verbot von gentechnisch verändertem 

Saatgut.
• Förderung des Bio-Anbaus durch Bio-

Aufschlag. 

Foto: Tessa Jol, Max Havelaar NL
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Stärkung der Produzent/ innen

Fairtrade Standards (Soziale Entwicklung)

• Organisation in demokratischen 
Gemeinschaften und Förderung 
gewerkschaftlicher Organisation.

• Geregelte Arbeitsbedingungen. 
• Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit. 
• Förderung von Frauen in der 

Organisation.

Foto: Fairtrade Foundation GB, Abschluss 

der „Women´s School of Leadership“, 

Fairtrade Africa 24



Beispiele für Prämienverwendung

Fairtrade Standards (Prämie)

• Wasserversorgung für die Gemeinde.
• Schulstipendien für Kinder und 

Unterstützung örtlicher Schulen.
• Krankenstationen, Schwangerenvorsorge, 

HIV-Prävention.
• Frauenförderung (Schneiderkurse, 

Fahrstunden etc..)
• Infrastrukturmaßnahmen wie Brückenbau, 

Anschaffung von Lastwagen, Fahrräder.
• Kredite für Arbeitnehmer*innen.
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Fairtrade in Deutschland
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Fairtrade in Deutschland

Aktuelle Zahlen Deutschland (2021)
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Fairtrade in Deutschland (Transfair e.V.)
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Entwicklungspolitische NRO‘s

Fairtrade in Deutschland (Mitglieder 
Transfair e.V.)

Politische Arbeit

Jugend- und Sozialverbände 

Umwelt und Gesundheit

Konsum und Finanzwesen
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Fairtrade in Deutschland (Auswahl an Kunden 
– Lizenznehmer in 2021)
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Kampagnenarbeit
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

*2019
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

1 2 3

4 5
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

„Die Kommune verabschiedet einen 
Ratsbeschluss zur Unterstützung des 
fairen Handels. Bei allen Sitzungen des 
Rates und der Ausschüsse sowie im 
(Ober-)Bürgermeister*innenbüro wird 
fair gehandelter Kaffee und ein 
weiteres Produkt aus fairem Handel 
ausgeschenkt.“
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

„Eine Steuerungsgruppe wird gebildet, 
die auf dem Weg zur Fairtrade-Town 
und darüber hinaus die Aktivitäten vor 
Ort koordiniert. Diese Gruppe besteht 
aus mindestens drei Personen aus den 
Bereichen Zivilgesellschaft, Politik und 
Wirtschaft.“
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

„In den lokalen 
Einzelhandelsgeschäften und bei 
Floristen sowie in Cafés und 
Restaurants werden mindestens zwei 
Produkte aus fairem Handel 
angeboten. Richtwert ist hier die 
Einwohnerzahl.“
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

„Öffentliche Einrichtungen wie Schulen, 
Vereine und Kirchen-
/Glaubensgemeinden setzen 
Informations- und Bildungsaktivitäten 
zu fairen Handel um und bieten 
Produkte aus fairem Handel an.“
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

„Die Steuerungsgruppe macht 
Öffentlichkeitsarbeit über die 
Aktivitäten zum Thema Fairtrade in der 
Kommune. Die lokalen Medien 
berichten über die Ereignisse vor Ort.“
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Schulen

Weltläden Politiker*innen Studierende

Catering/Kantinen

Tourismus-

einrichtungen

Bürger*innen Bäckereien Einzelhandel

Restaurants 

& Hotels
Einrichtungen 

der Stadt

Eventanbieter

Kampagnenarbeit (Akteure)
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)
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Kampagnenarbeit (Fairtrade Towns)

Titelerneuerung alle zwei Jahre!
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Kampagnenarbeit (Wetteraukreis)
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Kampagnenarbeit (Wetteraukreis)

https://wetteraukreis.de/wetterau/fairtrade-im-wetteraukreis
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https://wetteraukreis.de/wetterau/fairtrade-im-wetteraukreis


Kampagnenarbeit (Wetteraukreis)
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Sie wollen mehr erfahren 
und/oder uns unterstützen?

fairtrade@wetteraukreis.de

06031-834105

Kampagnenarbeit (Wetteraukreis)
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mailto:fairtrade@wetteraukreis.de


•Bad Nauheim - fair wandeln e.V.

•Fairtrade-Town Bad Nauheim

•Faire Metropolregion FrankfurtRheinMain

•Fairtrade-Deutschland

•Einkaufs- und Gastro-Finder Fairtrade Deutschland

Kampagnenarbeit (Wetteraukreis)

46

https://www.bad-nauheim-fair-wandeln.de/%C3%BCber-uns-1/verein/
https://www.bad-nauheim-fairtrade-stadt.de/
https://www.rheinmainfair.org/
https://www.fairtrade-deutschland.de/
https://www.fairtrade-deutschland.de/einkaufen/einkaufs-finder


Fazit

Fairtrade führt zu höheren, stabileren Einkommen, besseren Arbeitsbedingungen, 
Gesundheitsschutz, Produktivitäts- und Qualitätssteigerungen.
Aber: Es braucht höhere Absatzmengen über längere Zeit!
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Fazit

• Siegel mit hoher Aussagekraft
• Sehr starke übergreifende Kriterien
• Mindestpreise für Rohware und 

Prämien sind besonders positiv
• Gesiegelte Produkte sind sehr gut 

rückverfolgbar

Testergebnis Stiftung Warentest *

2016 wurden verschiedene Nachhaltigkeitssiegel getestet.*
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Fazit

Ergebnisse der Prämienstudie*: 

• Die Fairtrade-Prämie, die zusätzlich zum 
Preis gezahlt wird, ist einzigartig. 

• Demokratische Abstimmungsprozesse über 
die Verwendung der Prämie fördert den 
Zusammenhalt in der Gemeinschaft. 

• Die besten Prämienprojekte aus Sicht der 
Befragten sind:

• Stipendien und Bildungsausgaben
• Produktive Investitionen wie 

Lagerhallen, Bio-Dünger und 
Verarbeitungseinrichtungen

• Projekte für die Autonomie von 
Frauen aus der Kooperative oder der 
lokalen Bevölkerung

Es wurden 894 Produzentenorganisationen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika zur Wirkung der FT-Prämie befragt.

*
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Fazit

• Fair gehandelte Produkte gibt es seit 
Jahrzehnten

• Durch die Gründung der Siegelinitiative 
ist Fairtrade seit 1992 ein weltweit, gut 
organisiertes Netzwerk für den Fairen 
Handel mit professionell entwickelten 
Standards 

• Kampagnenarbeit macht Fairtrade 
sichtbar

50



Fazit

Global denken.

Lokal handeln.
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Vielen Dank.
Martin Langlitz
Fachbereich Regionalentwicklung und Umwelt
Homburger Straße 17
61169 Friedberg
06031- 83 4105
fairtrade@wetteraukreis.de
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